
 

 
1 

 

 

Projekt „monitor Alphabetisierung 

 und Grundbildung“ 

Newsletter I / 2010 (Nr. 2)

Inhalt  

 

Rückschau    S. 1 

Aktuelle monitor-Erhebung  S. 2 

Ihre Teilnahme am monitor   S. 2 

Stellungnahme aus der Praxis S. 3 

Termine    S. 4 

Kontakt    S. 5 

 

Rückschau 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

Im vergangenen Jahr fand die erste Onli-

ne-Befragung des Projekts monitor Al-

phabetisierung und Grundbildung bei  

Volkshochschulen und vielen weiteren 

Bildungseinrichtungen, die Alphabetisie-

rung und Grundbildungsangebote für Er-

wachsene anbieten und durchführen, statt. 

Die erste Erhebung ist auf gute Resonanz 

gestoßen. Insgesamt beteiligten sich 201 

Einrichtungen. Es konnten viele Informati-

onen und Zahlen für den Bereich der Al-

phabetisierung und Grundbildung erhoben 

und analysiert werden. 

Wir möchten uns an dieser Stelle ganz 
herzlich bei allen Bildungseinrichtun-
gen für die Teilnahme an der ersten 
monitor-Erhebung bedanken. 
 

Im Folgenden soll auf zwei wichtige Er-

gebnisse der Erhebung eingegangen wer-

den: 

- In Bezug auf die Teilnehmergewinnung 

konnte festgestellt werden, dass die meis-

ten Bildungseinrichtungen (87%) ihre Teil-

nehmer über eine „Zusammenarbeit mit 

Einrichtungen“  erreichen. Die Vernetzung 

beispielsweise mit Beratungsstellen ist 

offensichtlich ein wichtiger Weg, um poten-

tielle Teilnehmer über Alphabetisierungs-

angebote zu informieren und zur Teilnah-

me zu bewegen. 

 

- Die monitor-Erhebung zeigte aber auch, 

dass es zahlreiche Bildungseinrichtungen 

gibt, die einem festgestellten Bedarf an 

Alphabetisierungs- und Grundbildungsan-

geboten nicht durch ein entsprechendes 

Angebot begegnen konnten (32,1%). Die 

Hauptgründe hierfür wurden von den be-

troffenen Einrichtungen darin gesehen, 

dass „keine ausreichende Finanzierung 

über öffentliche Mittel“ vorhanden gewe-

sen sei und dass „zu wenig Möglichkeit für 

eine auf die Zielgruppe bezogene Öffent-

lichkeitsarbeit“ bestanden hätte.  

 
Die weiteren, umfangreichen Ergebnisse 

der Erhebung können im Erhebungsbe-

richt und in weiteren Publikationen der 

Projektpartner auf der Internetseite des 

Projekts http://www.alpha-monitor.de/ ein-

gesehen werden. 

 

http://www.alpha-monitor.de/
http://www.alpha-monitor.de/Default.
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Aktuelle monitor-Erhebung 

Auch in diesem Jahr findet eine Online-

Erhebung statt: Die zweite monitor- Erhe-

bung hat am 10. Mai 2010 begonnen. Er-

neut sind alle Volkshochschulen und an-

deren Bildungseinrichtungen, die Angebo-

te für Erwachsene im Bereich Alphabeti-

sierung und Grundbildung durchführen, 

zur Teilnahme an der Online-Erhebung 

eingeladen.  

Vor Erhebungsbeginn wurde das Befra-

gungsinstrument auf der Basis einer Eva-

luation und unter Berücksichtigung der 

Erfahrungen der ersten Erhebung weiter 

an die Bedürfnisse der Praxis angepasst.  

Wie die genannten Ergebnisse verdeutli-

chen, ist das Thema der Teilnehmerge-

winnung von hoher Bedeutung. Aus die-

sem Grunde lautet der diesjährige The-

menschwerpunkt „Angebotsplanung und 

Teilnehmergewinnung“ und beinhaltet 

folgende Aspekte: 

 Ansprache potentieller Lernender, 

 Planung und Ausrichtung der Angebo-
te an den Bedürfnissen der Zielgruppe, 

 Faktoren bei der Angebots- und Finan-
zierungsplanung. 

 

Eine Verbesserung der praktischen und 

politischen Rahmenbedingungen für die in 

der Alphabetisierung und Grundbildung 

tätigen Bildungseinrichtungen benötigt 

eine sichere Datenbasis als Argumentati-

onsgrundlage. 

 

Noch bis zum 9. Juli 2010 sind alle 

Bildungseinrichtungen, die Lese- 

und Schreib- oder Grundbil-

dungsangebote für Erwachsene 

durchführen,  eingeladen, sich an 

der monitor-Erhebung 2010 zu 

beteiligen!  

Wir freuen uns sehr, wenn Sie 

wieder oder erstmals am monitor 

teilnehmen.  

 

 

Ihre Teilnahme am monitor  

 Sie können sich jederzeit auf der 

Projektseite www.alpha-monitor.de/ 

mit Ihrem persönlichen Kennwort 

anmelden. Falls Sie ihr bisheriges 

Kennwort nicht mehr vorliegen ha-

ben, können Sie es erneut anfor-

dern (Ansprechpartner siehe un-

ten).  

 Eine Neuanmeldung (www.alpha-

monitor.de/neuanmeldung.aspx) ist 

ebenfalls über die Projektseite 

möglich (beispielsweise wenn Sie 

ein neues Kennwort benötigen 

oder wenn Sie erstmals am moni-

tor teilnehmen möchten). 

Gerne können Sie auch Bildungs-

einrichtungen auf die Erhebung 

hinweisen, die bisher noch nicht 

teilnehmen oder den Newsletter 

weiterleiten.  

 

 

Als Ansprechpartner rund um den Fra-

gebogen und für technischen Support ste-

hen Ihnen  

Ludwig Karg (DIE)  
(Tel.: 0228 / 3294-307,  
E-Mail: karg@die-bonn.de) und  
 
Jochen Freyberg (DIE)  
(Tel.: 0228 / 3294-205, E-Mail: frey-
berg@die-bonn.de)  
 
zur Verfügung. 

file:///C:/Dokumente%20und%20Einstellungen/kargl/Lokale%20Einstellungen/Temporary%20Internet%20Files/Content.Outlook/AYIF2JD1/www.alpha-monitor.de/
http://www.alpha-monitor.de/neuanmeldung.aspx
http://www.alpha-monitor.de/neuanmeldung.aspx
mailto:karg@die-bonn.de
mailto:freyberg@die-bonn.de
mailto:freyberg@die-bonn.de
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Stellungnahme aus der Praxis 

 

Bis zum 09. Juli 2010 findet die monitor-

Erhebung 2010 statt. Der Online-

Fragebogen erfragt verschiedene Informa-

tionen zum Alphabetisierungs- und 

Grundbildungsangebot. Wie die Erfahrun-

gen in der Praxis bzw. bei den befragten 

Weiterbildungseinrichtungen sind, dazu 

sprachen wir mit Almut Schladebach. 

Interview mit Almut Schladebach  

 

 

Pädagogische Mitarbeiterin der Hambur-

ger Volkhochschule im Zentrum Grundbil-

dung und Drittmittelprojekte, sowie im Pro-

jekt GRAWiRA. 

 

Liebe Frau Schladebach, im vergangenen 

Jahr und auch in diesem Jahr haben Sie 

für den Bereich der VHS Hamburg an der 

monitor-Erhebung teilgenommen. 

Wie waren Ihre Erfahrungen bei der Bear-

beitung des Online-Fragebogens? 

A.S.: Der Fragebogen enthält einige Fra-

gen, die gut und auch relativ zügig zu be-

antworten sind, z.B. allgemeine Fragen 

nach der Form der Öffentlichkeitsarbeit 

oder Beratungsformen. 

Auf der anderen Seite werden sehr viele 

Zahlen zu Angeboten, Lehrenden und 

Teilnehmenden erfragt.  

Das ist für uns als große VHS sehr auf-

wändig. Unsere Vhs-eigenen Zahlen las-

sen sich nicht so einfach übertragen. Vie-

les muss heraus- und umgerechnet wer-

den. Es ist sehr aufwändig, da man die 

Teilnehmenden nur per Hand erfassen 

kann. Günstiger wäre hier eine bessere 

Abstimmung mit der DVV-Statistik. Viel-

leicht ist dies auch ein Grund, warum nicht 

alle VHSen bisher teilgenommen haben. 

Aber es ist wichtig. Wir müssen diese Da-

ten haben. Sie wurden bisher in dieser 

Form noch nicht erfasst und daher müs-

sen wir uns hier „durchbeißen“. Wir brau-

chen speziell diese Daten, um damit in die 

Öffentlichkeit zu gehen, diese zu informie-

ren und aber auch unsere Position deut-

lich machen zu können. 

Der Fragebogen wurde nach Rückmel-

dung aus der Praxis für die diesjährige 

Erhebung optimiert. Welche Aspekte sind 

Ihnen hier aufgefallen? 

A.S.: Er ist kürzer geworden. Es wurden 

mehr Filterfragen eingefügt, so dass Ein-

richtungen, die z.B. eher Alphabetisie-

rungskurse anbieten, auch nur die Fragen 

dazu erhalten und nicht noch die weiteren 

Fragen z.B. zum Bereich der Grundbil-

dung. 

Es gibt einen neuen Schwerpunkt, der sich 

mit Teilnehmergewinnung und Angebots-

planung beschäftigt. Dies ist weiterhin ein 

wichtiges Thema für uns.  

Welche Ergebnisse der monitor-Erhebung 

können Sie konkret für Ihre Arbeit nutzen? 

A.S.: Einerseits hat man auf diese Weise 

die eigenen Zahlen zur Hand, was auch 

für die eigene Arbeit wichtig ist. Anderer-

seits ist es speziell bei der Öffentlichkeits-

arbeit wichtig, auf den monitor verweisen 

zu können, bzw. sich auf die Zahlen des 

Ergebnisberichts stützen zu können. 

Welchen generellen Nutzen für die Praxis 

der Alphabetisierungsarbeit sehen Sie? 
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A.S.: Wichtig ist eine Vergleichbarkeit und 

Kontinuität der Erhebung der Daten. Das 

ist mit monitor auf die Dauer hoffentlich 

besser möglich. Verlässliche aktuelle Da-

ten sind für die Öffentlichkeitsarbeit be-

sonders wichtig. 

Welche Ergebnisse (Zahlen und Informati-

onen) hätten Sie gerne darüber hinaus? 

A.S.: Es wäre schön, die Kosten der Kurse 

für die Teilnehmenden vergleichen zu 

können.  

Weiterhin interessant wären Angaben zur 

Schulbildung, zum Status und zum Migra-

tionshintergrund der Teilnehmenden. 

Leider müssten auch diese wieder von uns 

per Hand ausgezählt werden. Das macht 

die Sache wieder schwieriger. Aber meiner 

Meinung nach ist es wichtig, diese Daten 

zur Verfügung zu haben. 

Frau Schladebach, das monitor Projekt-

Team bedankt sich ganz herzlich bei Ih-

nen für das Interview. Wir freuen uns sehr, 

dass Sie unser Projekt unterstützen. 

(Die Fragen stellte Dr. Wilma Viol) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Termine  

17.-18. Juni 2010  

„Teilhabe durch Grundbildung“ Abschluss-
tagung des Projekts EQUALS 

Veranstalter: Deutscher Volkshochschul-
Verband e.V. und apfe e.V. 

Ort: Gustav-Stresemann-Institut, Bonn 

Weitere Informationen 

 

25.-26. Juni 2010  

PROFESS Tagung „Alphabetisierung und 
Grundbildungspädagogik: wissenschaftli-
ches Gesamtkonzept, Professionalisierung 
und Beschäftigungsfelder in der Diskussi-
on“  

Veranstalter: Verbundprojekt PROFESS 

Ort: Münster  

Weitere Informationen 

 

28.-30. Oktober 2010  

Fachtagung Alphabetisierung 2010: "Al-
phabetisierung und Grundbildung in 
Deutschland: Familie – Partnerschaft – 
Generationen" 

Veranstalter: BVAG 

Ort: Weinheim 

Weitere Informationen 

 

08. September 2010  

Weltalphabetisierungstag  2010 

Veranstalter: alphabund 

Ort: Berlin 

Weitere Informationen 

 

http://www.dvv-vhs.de/der-dvv/projekte/equals/ziele/
http://www.alphabetisierung.de/fileadmin/files/Bilder/Profess/Vorlaeufiges_Programm_PROFESS-Tagung.pdf
http://www.alphabetisierung.de/fachtagung.html
http://www.alphabund.de/alphabund-Newsletter_01_2010.189.0.html
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Kontakt 

Die monitor-Erhebung ist Bestandteil des 

Projekts monitor, durchgeführt von den 

Projektpartnern DIE, DVV und BVAG.   

Weitere Informationen zum Projekt finden 

Sie unter www.alpha-monitor.de  

oder auf den Seiten der Projektpartner 

 www.dvv-vhs.de/der-dvv/projekte/monitor/  

und  

www.alphabetisierung.de/projekte/monitor.

html. 

 

 

 

 

 

Das Projektteam monitor 

 

 

Ludwig Karg 

(Deutsches Institut für Erwachsenenbildung – Leib-
niz-Zentrum für Lebenslanges Lernen e.V., DIE) 

Dr. Wilma Viol  

(Deutscher Volkshochschul-Verband e.V., DVV) 

Mirjam Willige  

(Bundesverband Alphabetisierung und Grundbil-
dung e.V., BVAG) 

(v.l.n.r.)

 

 

 

   
 

 

 

 

Projektverbund: Das diesem Bericht zugrundeliegende Vorhaben wurde mit Mitteln 

des Bundesministeriums für Bildung und Forschung unter dem För-
derkennzeichen  01AB072603 gefördert. Die Verantwortung für den 
Inhalt dieser Veröffentlichung liegt bei den Autoren. 

       

http://www.alpha-monitor.de/
http://www.dvv-vhs.de/der-dvv/projekte/monitor/
http://www.alphabetisierung.de/projekte/monitor.html
http://www.alphabetisierung.de/projekte/monitor.html
http://www.die-bonn.de/alpha-wi
http://www.bmbf.de/

